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vi8elet telcintetebea !LÖtele8 IelIcH8mel'6te886K »eI el ä̂pai.

4 kacki tÄ82Lltä8oa i?028on^br»ll ^uniu8 22 - itvn 1849.

4 68. It. Iiiillik8psrMk 8il«!t8tzt «I.

LmlSmachmig.
^eine k. k. Majestät haben die Errichtung einer Landessicher-
Heits-Wache (06N8 ä 'arin6ri6 ) für das Kronland Ungarn nach
jenen Grundsätzen , welche Merhöchstdieselben für die 06N8
ä 'arni6ri6 in den übrigen Kronländern sanctionirt haben , zu ge¬
nehmigen geruht.
Die Erfordernisse zur Aufnahme in dieses Corps sind:

1. Oesterreichische Staatsbürgerschaft.
2. Ein Alter nicht unter 2L, und nicht über 3ü Jahre.
3. Eine Größe von 5 Schuh , 5 Zoll.
4. Vollkommene Kenntniß einer im Kronlande Ungarn ge¬

bräuchlichen Landessprache.
5. Kenntniß des Lesens und Schreibens.
6. Ein vollkommen gesunder, rüstiger Körperbau.
7. Die legale Nachweisung eines ganz tadellosen Lebenswan¬

dels und ausgezeichnete Conduite.
Wer eine entehrende Strafe erlitten hat , oder in einer Crimi-

nal - Untersuchung nur wegen Mangel an Beweisen losgesprochen
wurde , bleibt ausgeschlossen.

8. Lediger Stand , oder Witwer ohne Kinder.
Die mit der ehrenvollen Dienstleistung eines Oen8

ä'LN'mm, verknüpften Vortheise sind folgende:
1. Der Genuß einer fixen Löhnung von täglichen 25 kr.

C. M . , und auf die Dauer des gegenwärtigen Kriegs-
Zustandes der für die Armee bewilligten Beiträge bei der
Infanterie mit 8 kr. , bei der Cavallerie mit 10 kr.
E . M . Wird das Brot nicht in natura gefaßt , so
erhält jeder Mann überdieß noch täglich 2 kr. C. M.
Im Frieden hängt das Maß der Zulage von der Bestim¬
mung des commandirenden Generals ab.

2. Die Montur vom Aerar und das Quartier frei.
3. Der Rang eines Unterofficiers.
4. In gewissen bestimmten Fällen Anspruch auf Prämien

und Auszeichnung.
5. Der Barbezug auf die Überschüsse der für ihn deponir-

ten Massegelder.
6. Anspruch auf die Invaliden - Versorgung , wenn er im

Dienste realinvalid geworden ist.
Bis die Eapitulations -Zeit für die 6s »8 Uaemseis a . h . definitiv aus-

gesprochen seyu wird , ist dieselbe auf 8 Jahre in der Regel festgestellt ; beson¬
ders befahlgte unv gut conduisicte Leute , die sich innerhalb der nächsten
3 Monate zur Ässentiruix ; melden , können vom Regiments - Comnando
dermalen auch auf eine kürzere Zeit , und zwar wenigstens auf 4 Jahre
engaglrt werden.

Der 6e „8 ä 'ai-me unterliegt der militärischen Disciplin und denselben
Strafgesetzen wie das k. k. Militär.

Es werden daher alle jene Individuen , welche in dieses Corps eingereiht
zu werden wünschen , aufgefordert , sih ohne a ' len Verzug wegen ihrer Aus¬
nahme bei dem Jntecims -Regunents - Commando in Preßburg zu melden , und
ihre Taufscheine , Zeugnisse und sonstige Urkunden namentlich auch Be¬
lege über ihr tadelloses Verhalten mitzuneh nen.

Alle Behörden haben dieser Kundmachung die größte Publicität zu ver¬
schaffen ; bei Ausstellung von den Zeugnissen aber über Sittlichkeit und das
tadellose Verhalten mit der pflichtschuldigen Gewissenhaftigkeit vorzugehen.

Hauptquartier Preßburg am 22 . Juni 1849.

Vom k. k. Armee-Ober -Comman- o.

OMmeni.
Geh » c. k. Gasnost räcila ustanowmi sträze k bezpkknosti kra-
ginskeg(Kens ä 'armsi -ie ) pre kragin» Uhersku, podla tich prauM , /
ktere Geho Nagwiwiffknegssa Gasnost z ohladu tegze sträze lebo
Oe »8 ä 'armerie w ginich kn korune patricich kraginach potwrdila,
milofliwe powoliti.

Wlasiwsti ku pkigatü do tohoto plukll sü:
1. Abi bol obiwrtel Rakuskeho panowana . ( ^ ^^ ^ / ^ ^^
2. Weku, ne nize 24, ani wisse 36 rokow. ^
3. Weliki na 5 flrewic lebo ssuhow a5 colow. , ,
4. Dokonale powedomi geMeg w uherskeg kragine obiöaneg reü . ^
5. Znat citati a pisati.
6. Abi mal dokonale zdrawe a fllne telo. / E^
7. Zikonne dokäzal ziwota swogeho staleönost a chwalitebne

drzani.
Kdo potupnu pokutu podstupel, a lebo w kriminalskem

wissetruwanu/en pre nedostatek dökazow prepusteni bol , zo-
ftane witworeni . ^

8. Most bit slobodneho stawu a lebo wdowec bez d'ett.
Pwspechis poctiivü sluzbü takeho kragmi stmzneho sü

näsledugice:
1. Poziwaili ulozencho plata kazdodenne 25 Hragcarow we

strrbre a do trwana wcilegsseho woganjkeho stawu i pre
Armadu powoleni pridawek, a stce prt pechote 8 Aragca-
row a pri konikoch 10 ^ragcacow. Nebudeli sa chleb w
nature odbirati , obdrzi kazdi muz mimo toho esste denne
2 Aragcare w flribre.

W cas pokoga zawist mira pridawku od uflanowena
kommandugiceho Generala.

2. Aatstwo , lebo montura z Kasst kraginske ( Aerarium ) da-
wati se bude, a kwartir slobodni.

3. Staw , lebo hodnost podofficira.
4. W gistich ustauowenich pripavnostuch präwo k odplate a

wiznacenü.
5. Hotowe prigimani z nadwisskow pre neho zlozenich penaze.
6. Präwo k inwalidskemu zaopatrenu , ked sa w sluzbe fluteö-

nim inwalidom flal.
Az pokel sa caS Kapitulacie pre tuto sträz lebo 6ens ä anmeeie na

Nagwisssim miste konecne wirekne , ustanowuge sa wöbec na 8 rokow,
zlasste zpösobni a dobreho drzana lüde , kteri sa w behu prwich 3 mesä-
cow k assentirowanü hlasit budu , mozu od Regiment » Kommando ag
na kratssi cas , a stce nrgmene na 4 roki prigati bit.

Tato sträz lebo 6sa8 ä aemel-ie poddana ge woganskim zäkonom a
tim gistlm pokutam , gako c. k. wogsko.

A preto w secci gednotliwi lüde, kteribi oo tohoto pluku (CorpS)
prigati bit zävali , prowolaw igu sa , abi sa bez wss.ckeho odkladana z
ohladu swogeho prigrta u Mezitimueho Regiment» Kommandantstwa
w Preffporku ohlasili a swoge rodne ltsti , wiswecena a gine listi sebu
prinesli.

Wssecki wrchnosti magu toto oznameni co nagwac mözu rozffirit a
w znamost ludu uwest, a pri widawanu swedectwi z ohladu mrawnosti
a dobreho drzanü powinnü swedomitostü pokracuwat . / .

W hlawnem kwartiri Pressporku dna 22-ho Jun . 1849.

Odc. k. hlawneho Kommando armadi.
Aus der k. t. Hof- und Staatsdruckerei.
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